
Jahr/lfd.Nr: 
Datum und 
Ort 

Betreff Text Eigenhändige 
Unterschriften 

Bemerkungen 

28.12.1868 Jagdverpachtung für 
die Jahre 
1869,70,71,72,73,74 
init.(?) betreffend 

Protokoll 
Glonn, den 28ten Dezember 1868 
 
Nach Ausschreibung im Wochenblatte 
Nr.50 vom 13ten Dez.l.Js. praes. Den 16ten 
des Mts. U. nach zweimaliger Verkündung 
in hiesiger Gemeinde versammelte sich der 
Ausschuß unter Obigem Vormittags 10 Uhr 
im Schulhause zu Glonn zur Vornahme der 
Verpachtung der vier Jagdbezirke der 
Gemeinde Glonn, da die Verpachtung des 
Gesamtjagdrechtes mit dem Anrecht(?) von 
8500 Tagwerken um den jährlichen 
Pachtschilling von 180 fl an Herrn 
Geheimrath von Scanzoni nicht 
bewerkstelligt werden konnte. Nachdem 
mehre Steigerungslustige, 14 an der Zahl 
erschienen waren, wurden die 
Pachtbedingungen bekannt gegeben wie 
folgt: 

1. Der(sic) Pacht wird auf 6 Jahre 
geschlossen 

2. Der Pachtschilling muß jährlich am 
1ten Jänner für das ganze Jahr 
voraus bezahlt werden 

3. Die Pächter und Mitpächter sind 
gehalten, die Bedingungen des 
Jagdgesetzes zu beobachten. 

4. Der Pacht wird bei Nichteinhaltung 
der Zahlung des Pachtschillings 
aufgekündet werden. 

Hierauf schritt man man zur Verpachtung 
des I.Bezirkes, der Balkham Lindacher 
Bezirk von dem Kupferbach bis 
Kastenseeon 
Aufwurfspreis  5 fl 
Das Meistgebot machte Wolfgang Wagner 
kgl.Posthalter mit 6 fl 36 kr, welchem sich 
Bartl Kommeter u.Johann Reithuber als 
Mitpächter anschlossen u. die den 
Pachtschilling gemeinschaftlich entrichten. 
Lt.U. (Laut Unterschrift(?) 
Wolfgang Wagner 
Bartl Kometer 
Johann Reithuber 
 
Den II.Bezirk Ursprung Adling u.Dobelberg 
mit dem Aufwurfspreis von 5 fl 
Pächter wurde Nikolaus Greythanner u. 
Mitpächter Jakob Straßmaier u. Andrä 

Beham; 
Kolmsberger 

 



Kugler von Doblberg mit dem Meistgebot 
von 6 fl 48 kr 
 Lt.U. 
Nik. Greythanner 
Jakob Straßmaier 
Andrä Kugler 
 
Der III.Bezirk wurde aufgeworfen zu 19 fl 
das Meistgebot machte Herr Verwalter 
Bechtle als Abgeordneter der 
Gutsherrschaft Zinneberg v. Scanzoni mit 
20 fl.  Daher Alleinpächter Herr von 
Scanzoni 
Lt. Unterschrift 
Bechtle 
Verwaltung 
 
Der IV.Bezirk Frauenreuth und 
Mattenhofen wurde aufgeworfen zu 5 fl. 
Das Meistgebot gab Herr posthalter 
Wagner mit den Mitpächtern v. Scanzoni u. 
Anton Ecker, Furtmüller 
mit 7 fl 
Lt. Unterschrift 
Wagner, resp Aloys Gruber 
Bechtle 
Anton Ecker 
 
Da bei dem geringen Wildstand der Werth 
der Jagdbezirke bedeutend gesunken ist, 
und nicht gehofft werden kann, daß ein 
höherer Pachtschilling erzielt werden kann, 
so wird das Ergebnis der Verpachtung 
einem königlichen Bezirksamte angezeigt u. 
um kuratelamtliche Genehmigung der 
Verpachtung nachgesucht mit den 
Bemerkungen daß eine Nichtgenehmigung 
der Gemeinde nur Kosten verursachen 
würde, ohne daß ein höherer Ertrag sich 
ergeben würde. 
Auf Verlesen geschloßen u. unterzeichnet 
 
Die Gemeindeverwaltung Glonn 
Beham Vorsteher 
Grasberger Pfleger 
Johann Reithuber 
Bartl Kometer 
Joseph Wimmer 
Joseph Obermüller 
Die Aechtheit der Abschrift bestätigt 
Der Gemeinde-Vorsteher Beham 
Kolmsberger, Gemeindeschreiber 
 



 
 
 

 


